
Tagebuch vom Montag 22.07.2024 

Nach dem Aufstehen mit viel Hochnebel und Regen, gab es leckere Zöpfe zum 

Frühstück. Regula organisierte für uns kurzerhand eine Elmer Citro 

Firmenführung. Neben einem Elmer Citro Getränke Sponsoring bekamen wir 

nun auch eine spannende Führung durch die Elmer Citro Fabrik.  

Die Führung wurde auf 10:00 angesetzt, was für uns hiess, dass wir tifig die 

Küche machen mussten. Mit toller und lauter Musik geht das natürlich am 

besten. Um 9:30 Uhr marschierten wir dann zu der Bergstation der Sportbahn 

und konnten nach dem Anschalten extra für uns, nach unten schweben. Dort 

sahen wir sogar ein Reh.  

 

Auf dem Fussweg zu Elmer Citro Fabrik wurde Regula 

von einer Pfadigruppe überfallen und musste sogar für 

kurze Zeit ihren Ehering abgeben. Nachdem sie ihn 

aber wieder heile zurückerhielt, konnten wir zur Elmer 

Citro Fabrik weiter gehen und die Abfüllanlagen der 

Fabrik anschauen.  

Während der Besichtigung durften wir sogar Elmer 

Getränke schlürfen.  

 

 

 

Nach der Besichtigung durften wir die gesponserten Elmer Citros im 

strömenden Regen abholen.  

 

 

 

Wir bedanken uns ganz 

herzlich für diese grosszügige 

Gabe. Jetzt haben wir noch 

während der gesamten 

Lagerzeit Elmer Citro zum 

Trinken😉 



Wie eine Grossfamilie stiegen wir 

dann in zwei Autos und fuhren in den 

Coop nach Schwanden für einen 

Lebensmitteleinkauf.  

„Wotsch als Leiter öpis erläbe, gasch 

mit de ganze Gruppe Kids go 

poschte!“ 

Die Hälfte der Gruppe fuhr dann mit 

Jules zurück zum Lagerhaus, die 

andere Hälfte besorgte mit Daniela 

noch Postkarten fürs 

Postkartensponsoring und ein 

leckeres Glarner Dessert.  

Da nur ein Auto beim Lagerhaus parkieren durfte, musste Gruppe Daniela mit dem Bähnchen wieder 

hoch. Leider hatte Jules in der Zwischenzeit noch nicht gekocht, deshalb mussten Steffi und Daniela 

schnell in die Küche. Es gab leckere Fotzelschnitten mit Apfelmus, Vanille Sauce, Zimt Zucker und 

Salat.  

Das Lagerhaus wurde erstaunlich ruhig da sowohl Leiter als auch Kinder einen Mittagsschlaf hielten. 

Dank dem anhaltenden Regen betätigten wir uns am Nachmittag kreativ.  

 

 

Wir beklebten Kistchen, 

backten einen 

Schoggikuchen, rollten 

Perlen aus Papier und 

puzzelten einen grossen 

Hasen.  

 

 

 

 

 

 

 

Mmmm…. Vorfreude ist die schönste Freude. 

 

 



Zum Abendessen gab es dann leckeres Reis Casimir mit Salat. Anschliessend wurde die Küche wieder 

mit lauter und toller Musik aufgeräumt.  

Nach einem lustigen Ratespiel rund um süsse Gewinne, haben wir uns an die erste Runde Postkarten 

schreiben gemacht.  

 

Regula hat gesagt, wir haben rund 200 

noch unbeschriebene Dankeschön-

Karten vom Postkartensponsoring… 

Das haben wir gerne gemacht, unsere 

„Vier“ - die Leiter - haben sich ans 

Adressen schreiben gemacht, wir 

„glorreichen Sieben“ haben uns auf’s 

Grüssen und Verdanken spezialisiert. 

 

Zwischendurch gabs auch ein heiteres 

Schrifteraten. Also wenn wir in der 

Schule so unleserlich Schreiben 

würden….  

 

 

 

Diese „drei“ haben sich später beim 

Puzzlen entspannt. 

 

 

Ein weiterer Tag ging gemütlich zu Ende. 

 

 

 

 

 

Es grüssen heute aus Elm, die Tagebuchschreiberinnen Michelle und Jenny😉 

 


